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Pfarrgemeinderat 

urbanus-buer.de 

 
 

Datum: 02.03.2026 Beginn: 19:30 Uhr Ende: ca. 21:30 Uhr Ort: St. Urbanus 

Teilnehmende: Peter Joosten, Louisa Theisen, Anna Schuchardt, Martin Verfürth, Markus 
Postfächer, Heinrich Hüttenmüller, Michael Franzen, Frederik Brand, Hildegard 
Breuckmann, Valentin Timmerhaus, Markus Franzen 

Entschuldigt: Konrad Fulst, Luca Debertin 

Gäste: Markus Zingel 

Impuls: Louisa Theisen 

Moderation: Louisa Theisen 

Protokoll: Markus Franzen 

 

Formalia 

TOP 1  Protokoll der letzten Sitzung und aktuelle Tagesordnung 

Ergebnis: Das Protokoll wurde angenommen. 

 
 

Beratung und Entscheidung 

 

TOP 2  Stellungnahme der Pfarrei zu CLM 

angemeldet von: Frederik Brand 

Ziel: Der PGR muss den Entwurf beraten und sein Einverständnis dafür geben. 

Ergebnis / 
Vereinbarungen: 

Der PGR sprach sein Lob für den Entwurf aus und nahm ihn einstimmig an. 

 
 

TOP  3  Pfarrinterne Ansprechperson des PGR 

angemeldet von: Frederik Brand 

Ziel: Es wird geklärt, ob es bei Anfragen eine bestimmte Person oder immer der gesamte PGR 
kontaktiert werden soll. 

Ergebnis / 
Vereinbarung: 

Kontakt aus der Pfarrei kann durch die Gesamt-Mailadresse erfolgen. Solange keine 
speziellen Zuständigkeiten vorliegen, kann der zuständige Moderator für die nächste 
Sitzung Anfragen annehmen und in die Tagesordnung der nächsten Sitzung 
aufnehmen.  

 

Berichte und Informationen 

TOP 4  Bericht aus der PEP-Steuerungsgruppe 

angemeldet von: Frederik Brand, Markus Zingel 

Ziel: Die Zuständigen berichten über alle laufenden bzw. offenen PEP-Projekte und – Themen 
inkl. Handlungsempfehlungen für den PGR. 

Bericht: Die PEP-Steuerungsgruppe hat sämtliche laufenden und abgeschlossenen PEP-
Projekte erfasst und den aktuellen Stand evaluiert, z. T. anhand von Fragebögen, die 
an die an etwaige Projektgruppen ausgeteilt wurden. Ein Überblick findet sich im 
Anhang zum Protokoll. 
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Citypastoral: Projekte laufen gut, es gibt aber Personalprobleme insbes. bei der 
Hauptamtlichkeit, Projekte werden von vornherein nur auf einen niedrigen 
Personalschlüssel hin geplant. 
Familienpastoral: Aufgrund der Immobiliensituation wird er Standort überdacht 
Neuevangelisierung: Immobilien sind ein Problem, eine Ausschreibung in 
Kooperation mit Bistum bislang nicht erfolgreich  
Sozialcaritas: Läuft gut, das Pfarrhaus kann bald bezogen werden. Momentan laufen 
zwei selbst- und ein drittes fremdfinanziertes Projekt (Familienkraftwerk) 
Immobilienveräußerung sind teilweise abgeschlossen, bei den übrigen Standorten ist 
der Prozess unter schiedlich weit fortgeschritten.  
Es wurden eine Gruppe an Ehrenamtskoordinatoren eingerichtet, die Arbeit muss 
aber noch ausgebaut werden 
Eine neue Website ist in Arbeit und wird aktuell bereits mit Inhalten gefüllt.  
Für die Festlegung der pastoralen Budgets wurde die Budgetgruppe eingerichtet. 
Umfangreicher Klärungsbedarf besteht insbesondere bei der Entwicklung von 
Pastoren Konzepten und Querschnittsthemen, die Steuerungsgruppe hat außerdem 
einige Handlungsempfehlungen für den PGR erarbeitet (siehe Anhänge). Der PGR 
setzt sich in der nächsten Sitzung mit den Ergebnissen und Vorschlägen der 
Steuerungsgruppe auseinander und entwickelt daraus auch ggf. zukünftige Aufgaben 
für die Steuerungsgruppe.  

 
 

TOP 5 Bericht aus den Gremien 
zuständig: Vertreter KV: Markus Franzen 

Vertreterinnen Kitakuratorium: Hildegard Breuckmann, Anja Schuchardt 
Außenvertretung auf Stadt und Bistumsebene: Martin Verfürth, Michael Franzen 
Pastoralkollegium: Louisa Theisen, Frederik Brand 
AK Prävention: Anja Schuchardt 
Schwerpunkte: Familienpastoral (Louisa Theisen), Neuevangelisierung (Frederik 
Brand), 7 Werke (Markus Zingel), Citypastoral (Michael Franzen) 
Jugendbeauftragte: Valentin Timmerhaus 

Ziel: Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates, die in den jeweiligen Gremien vertreten sind, 
berichten Relevantes aus den letzten Sitzungen. Rückfragen werden geklärt. 

Berichte: Der KV und das Kita-Kuratorium haben in der Zwischenzeit nicht getagt.  
Es gab ein Treffen der Gelsenkirchener PGR-Vorstände bzw. Vertreter. Thema war 
insbesondere die Regionalkonferenz CLM, der stadtweite Pilgerweg am 12. Juli und 
eine gemeinsame Veranstaltung zum Austausch der Pfarrgemeinderäte und weiteren 
interessierten Personen. 
Der AK Prävention schaut sich aktuell die Pfarreifeste und ähnliche Veranstaltungen 
im Hinblick auf die Umsetzung der Präventionsordnung an. Bis zum Sommer dürfte 
die Einrichtung der Präventionsdatenbank abgeschlossen sein. 
Der diesjährige Georgs-Empfang der Gelsenkirchener Stadtkirche findet am 23. April 
statt, als Gast ist die Antisemitismusbeauftragte des Landes NRW, Sylvia Löhrmann, 
eingeladen. 
Aktuell bereitet sich das Pfarreikollegium insbesondere auf Fronleichnam und das 
ewige Gebet vor. 
Schwerpunkt Familienpastoral: Um Ostern findet das Triduum für Familien an 
verschiedenen Standorten statt. 
Schwerpunkt Neuevangelisierung: In der Fastenzeitnsteht finden ein Kreuzweg durch 
die Straßen von Erle und ein Einkehrtag statt. Das nächste Nightfire ist am 29. April. 
Außerdem wird eine Ausstellung zu Eucharistiewundern aus der Arbeit des hl. Carlo 
Acutis  
7 Werke: Die aktuellen Dauerprojekte laufen weiter. 
Citypastoral: Für die Aktion “Geschichten in 6 Worten” werden in den Geschäften 
der Buerschen Innenstadt Postkarten verteilt. 
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Jugendbeauftragte: CLM wird nachbereitet, man arbeitet an einem hauptamtlichen 
Jugendbeauftragten für die Stadt, außerdem ist wieder ein Jugendgruppentag für 
Erstkommunion- und andere interessierte Kinder in Planung. 
 

 
 


